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Verantwortlich handeln -  

Ausschusssitzungen digital oder in Präsenz durchführen? 

 

Diese Frage wurde in der digitalen Fraktionssitzung des BfB am Montag diskutiert. 

Da die aktuelle Coronalage wenig Spielraum für Experimente zulässt und das Wohlergehen 

der Ausschussmitglieder im Vordergrund steht, gab es ein eindeutiges Votum für digitale 
Ausschusssitzungen. Alternativ wären auch Hybridsitzungen akzeptabel. 

Vorherige Sitzungen wurden auch schon ohne Probleme digital durchgeführt. 
Diese Möglichkeit besteht für alle, da die Infrastruktur, Lizenzen für Videokonferenzsoft-

ware auf einen Ratsbeschluss hin von der Verwaltung angeschafft worden ist und auch für 

bürgerliche Mitglieder zur Verfügung steht.  
Bei der derzeit hohen Inzidenz bedarf es deshalb keiner Mehrheitsumfrage einzelner Aus-

schussvorsitzenden, ob die Mitglieder digital, oder in Präsenz tagen wollen. 

 
Ratsfrau Esther Hartmann dazu: „Auch geimpft und geboostert kann man ansteckend 

sein.“ 

 
Fraktionsvorsitzender Jörn Seib: „Ich würde mir wünschen, dass die Fraktionsvorsitzenden 

der anderen Parteien auf ihre jeweiligen Ausschussvorsitzenden einwirken, dass z. Zt. nur 
noch digital getagt wird. Sollten reine Präsenzsitzungen stattfinden, sehe ich mich 

gezwungen, unseren Fraktionsmitgliedern freizustellen, eigenverantwortlich über die Teil-

nahme zu bestimmen.“ 
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